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UMWELTBAUSTELLE 

„VIELFALT AM ALPEN-OSTRAND” 
28. Juli. – 03. August 2024 

Griaß Di in Pfaffstätten – dem wunderschönen Weinort an der Thermenlinie! 

Es macht Dir Spaß, Dich mit anderen Begeisterten in der Natur und für die Natur zu engagieren. Du 

möchtest helfen, den starken Rückgang der biologischen Vielfalt zu stoppen und seltene und 

bedrohte Arten und ihre Lebensräume erhalten. Dann bist Du hier genau richtig!  

Das sind wir, Deine Projektleiter*innen: 

   

Irene Drozdowski ist Biologin. Sie 

arbeitet beruflich im Naturschutz und 

widmet auch einen großen Teil ihrer 

Freizeit der Erforschung und Erhaltung 

wertvoller Naturgebiete und der 

Begeisterung von Erwachsenen und 

Kindern für die Natur. 

Jennifer Fischer „Fischi“ hat an der 

BOKU Wien Landschaftsplanung mit 

Schwerpunkt Naturschutz studiert. Mit 

Liebe zu Gliederfüßern, Kreativität und 

mit Fotoapparat ausgestattet setzt 

Fischi sich für den Erhalt der 

biologischen Vielfalt ein. 

Melanie Frauendienst ist Biologin. 

Wenn sie gerade keine Trockenrasen 

pflegt, setzt sie sich mit spannenden 

ÖA-Artikeln, als Naturpädagogin oder 

ausgerüstet mit Exkursionsflora und 

Lupe für die bunt blühende und 

summende biologische Vielfalt ein. 

Hot Spot der Artenvielfalt – die Thermenlinie am Alpen-Ostrand: 

An den Abhängen des Wienerwaldes treffen die Alpen 

und die pannonische Tiefebene zusammen. Dieses Gebiet 

– die Thermenlinie - ist eines der artenreichsten in 

Europa! Zu den wertvollsten Lebensräumen gehören die 

bunt blühenden, insektenreichen Trockenrasen. Sie 

sind Reste der großen Steppen der letzten Eiszeit vor rd. 

13.000 Jahren. Nach dem Aussterben der großen Weide-

tiere wie Mammut und Wildpferd übernahm der Mensch 

mit seinen Rindern, Ziegen und Schafen die Beweidung, 

die erst nach 1900 schrittweise aufgegeben wurde. Viele 

Flächen sind seither verwaldet oder stark verbuscht. Seit 

2007 gibt es zum Glück wieder genügsame Schafe 

seltener Rassen, die die steilen und zum Teil schwer 

zugänglichen Flächen beweiden.  
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Unsere Arbeit: 

Eine Woche lang hacken wir auf den Trockenrasen im Europaschutzgebiet Wienerwald-

Thermenregion bzw. Naturschutzgebiet Heferlberg-Glaslauterriegel-Fluxberg Sträucher und 

Gebüschaustriebe aus. Denn Beweidung genügt alleine nicht, um die Flächen offen, bunt 

blühend und artenreich zu halten. Auch einzelne Bäume werden umgesägt bzw. geringelt. Bei 

der Arbeit entdecken wir viele spannende Pflanzen und Tiere, deren Lebensraum wir erhalten. 

  

Unsere Unterkunft: 

Ist das gemütliche Vereinshaus der Sportunion, wo wir auf Feldbetten oder Isomatten schlafen. 

Wer lieber draußen schlafen möchte, kann sein Feldbett auch einfach auf die Wiese stellen. 

Verpflegung: 

Das Frühstück machen wir in der Küche des Unionshauses, zu Mittag jausnen wir in der Natur. Bei 

unseren Einkäufen legen wir großen Wert auf biologische und regionale Produkte! Fürs Abend-

essen werden wir von der Marktgemeinde Pfaffstätten zumeist mit einem Heurigenbesuch 

verpflegt. 1 bis 2x werden wir grillen. Wenn du vegetarisch bzw. vegan isst oder Allergien/ 

Unverträglichkeiten hast, lass uns das bitte wissen. So können wir die Mahlzeiten gut planen. 

Die Freizeit – kommt natürlich auch nicht zu kurz  : 

Bei einer Exkursion am Sonntag werden wir gemeinsam das Gebiet erkunden. Nach der täglichen 

Arbeit können wir im Unionshaus die freie Zeit genießen, Beachvolleyball spielen oder bei 

heißem Wetter in eines der vielen Freibäder in der Umgebung fahren. An unserem freien Tag 

werden wir im kühlen Wienerwald wandern, klettern/bouldern gehen oder uns im Schwimmbad 

abkühlen, am Abend grillen wir. An einem Nachmittag werden wir BIO-Schäferin Christa Veits 

treffen, die uns von der Naturschutzarbeit mit ihren Schafen erzählt. 
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Gesundheit: 

WICHTIG!  Falls Du eine Allergie (z.B. gegen Bienen-/Wespenstiche), eine Unverträglichkeit oder 
ein gesundheitliches Problem hast, dann informiere uns bitte schon vor Deiner Ankunft darüber. 
Auf Grund der Arbeit im Freien sind Zecken- und Tetanus-Impfung zu empfehlen. 

Anreise: 

Bitte teile uns außerdem mit, wie Du anreist (Zug oder Privat-PKW). 

Absage: 

WICHTIG!  Falls Du trotz Anmeldung nicht an der Umweltbaustelle teilnehmen kannst, teile 

dies bitte uns und dem ÖAV-Büro in Innsbruck zu den Bürozeiten (Montag bis Freitag Mittag)  
unverzüglich mit! Es gibt Wartelisten und somit kann sich jemand anderes über deinen Platz 

freuen bzw. verlieren wir nicht kurzfristig wichtige Hilfe. 

Du hast noch Fragen? 

Dann melde dich einfach bei uns :  Fischi: 0680/30 67 922, fischer@landschaftspflegeverein.at 
Irene: 0681/102 32 195, office@landschaftspflegeverein.at 

Wir freuen uns heute schon auf die gemeinsame Woche mit Dir !  

Wir sehen uns am 28.07.20234 um 12:45 Uhr am Bahnhof in Pfaffstätten. 

Bis Bald!     Irene, Fischi & Melli 

mailto:Irene.Drozdowski@gmx.net
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DAS WICHTIGSTE AUF EINEN BLICK 

Umweltbaustelle „Vielfalt am Alpen-Ostrand“ 

So. 28. Juli – Sa. 03. August 2024 
Pfaffstätten, Niederösterreich 

Kontakt: 

Jennifer Fischer 
Büro: Begrischgasse 12 
2380 Perchtoldsdorf 
+43/(0) 680/30 67 922
E-Mail: fischer@landschaftspflegeverein.at

Irene Drozdowski 
Büro: Begrischgasse 12 
2380 Perchtoldsdorf 
+43/(0) 681/102 32 195
E-Mail: office@landschaftspflegeverein.at

An- und Abreise: 

An- und Abreise erfolgen auf eigene Kosten und müssen selbst organisiert werden. Ca. 2 
Wochen vor Beginn der Umweltbaustelle bekommst du eine Teilnehmer*innenliste zur 
Vereinbarung einer gemeinsamen öffentlichen Anreise bzw. zur Bildung von Fahrgemein-
schaften. Die beste, klimafreundlichste und ökologischste Variante ist die Anreise mit der 

Bahn. 

• aus Richtung Wien kommend: Schnellbahn S3 nach Pfaffstätten, Ankunft in Pfaffstätten um 12:40 Uhr
• aus Richtung Wiener Neustadt kommend: Schnellbahn S4, Ankunft um 12:10 Uhr

Treffpunkt: 

Am Sonntag den 28. Juli 2024 treffen wir uns pünktlich um 12:45 Uhr am Bahnhof in Pfaffstätten. 

Wir holen euch dort ab und gehen 5 Minuten zu unserem Quartier in der Sportunion.

 

Wer mit dem Auto kommt: Treffpunkt 13:00 Uhr Sportunion Pfaffstätten, Ecke Albrechtsstraße/
Weinbergstraße, gegenüber Parkplatz Weinbergstraße 

© Google Maps

Am Samstag den 03. August 2024 endet 

unsere Woche um 11:30 Uhr beim Bahnhof 

in Pfaffstätten. Vorher werden wir 

gemeinsam das Unionshaus aufräumen. 

 In Richtung Wien: Schnellbahn S3, Abfahrt 

um 11:48 Uhr nach Baden, in Baden Bstg.2 

REX1 nach Wien um 12:03 Uhr

ohne Umsteigen: Schnellbahn S4, Abfahrt 

12:18 Uhr

 In Richtung Wiener Neustadt: Schnellbahn 

S3, Abfahrt um 11:48 Uhr 
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AUSRÜSTUNGSLISTE 

Grundausrüstung: 

 Tagesrucksack + Regenhülle

 Schlafsack (Nicht nur Hüttenschlafsack! Es gibt keine Decken.)

 Bei Bedarf: Kopfpolster

 Unterlagsmatte, falls Du lieber am Boden anstelle eines Feldbetts schläfst

 Trinkflasche(n) (mindestens für 3 Liter!)

 Feste Arbeitshandschuhe (am besten aus Leder und 2 Paar)

 Feste Bergschuhe (am besten 2 Paar) (Rand über die Knöchel gehend!)

 Entsprechende Arbeitskleidung: Jacke mit Kapuze (wind- und wasserabweisend), lange

Hosen, Hemden oder T-Shirts mit langen Ärmeln zum Schutz der Unterarme

 Regenschutz (Regenjacke, Regenhose) – wir arbeiten auch bei Regenwetter

 Hütten- oder Turnschuhe für den Schlafraum (als Hausschuhe), Straßenschuhe

 Freizeit- und Straßenbekleidung für abends, warme Kleidung (lange Hose, Pullover)

 Sonnenschutz! (Kappe/Hut, Brille, Sonnencreme, …)

 Toilettenartikel (Zahnbürste, -pasta, Seife/Duschgel, Ohropax …)

 Hand- und Badetücher

 Persönliches Erste-Hilfe-Set

 Eigene Medikamente und Utensilien (Brille/Kontaktlinsen, …)

 E-Card (Alpenvereins-Mitglieder sind Bergekosten-, Haftpflicht- und Rechtsschutz-

versichert; Nicht-Mitglieder werden für den Zeitraum des Projektes versichert)

 Badehose, Badeanzug/Bikini

 Stirn-/Taschenlampe mit Ersatzakku/batterien

 Geld/Bankomatkarte

Weitere Ausrüstung: 

 Sitzunterlage

 Wanderkleidung: atmungsaktiv, wasserdicht, windabweisend

 Fotoapparat  wir freuen uns über stimmungsvolle, lustige und schöne Fotos! 

 Taschenmesser

 Spiele, Instrumente, Liedertexte… für die Abende  hier ist Deine Kreativität gefragt

Und natürlich gute Laune und viel Freude an der gemeinsamen Tätigkeit in der Natur!  

Materialien und Werkzeug für die Umweltbaustelle werden zur Verfügung gestellt. 




